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INFORMATION ZUM DATENSCHUTZ FÜR PROBANDEN IM RAHMEN DER AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG KBAV  Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient, sehr geehrte Eltern, sehr geehrte Bezugsbetreuer,   Sie haben sich freundlicherweise bereiterklärt den KollegInnen die an der KBAV eine Aus-, Fort- und/oder Weiterbildung anstreben, als Probanden in unterschiedlichen Qualifikationsbereichen zur Verfügung zu stehen. Durch Ihre Teilnahme ermöglichen sie die Qualifizierung der Kolleginnen und Kollegen auf hohem Niveau. So tragen Sie maßgeblich mit dazu bei, dass die hohen Standards im Rahmen der Aus-, Fort- und Weiterbildung bei der Übertragung der Theorie in die Praxis aufrechterhalten werden können.  Für dieses Engagement danken wir Ihnen herzlich! Dabei ist uns der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten wichtig. Nach der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) sind wir verpflichtet, Sie darüber zu informieren, zu welchem Zweck unsere Kolleginnen und Kollegen an den Ausbildungsinstituten Ihre Daten erheben, speichern oder weiterleiten. Der Information können Sie auch entnehmen, welche Rechte Sie in puncto Datenschutz haben. 1. VERANTWORTLICHKEIT FÜR DIE DATENVERARBEITUNG Köln Bonner Akademie für Verhaltenstherapie (KBAV) GmbH Wenzelgasse 35 53111 Bonn Telefon: +49 (0) 228 9637162  E-Mail: info@kbav.de   Sie erreichen den zuständigen Datenschutzbeauftragten unter:  Name: Thomas Häuser E-Mail: datenschutz@kbav.de 2. ZWECK DER DATENVERARBEITUNG Die Datenverarbeitung erfolgt im Rahmen der Aus-, Fort- und Weiterbildung an den Ausbildungsinstituten der KBAV. Sie dient dem Zweck, theoretische Inhalte im Rahmen der Qualifikationen mit Hilfe praktischer Erfahrungen zu vernetzen und so zu vertiefen.  Hierzu verarbeiten die Kolleginnen und Kollegen Ihre personenbezogenen Daten mit unterschiedlichen Schwerpunkten, je nach Qualifikationsinhalt. Hierzu zählen, entsprechend dem Ausbildungsinhalt  das sog. Säuglingsmentorat/ und das sog. Anamnesenmentorat bzw. Kasuistiksminare: Anamnesenmentorat bzw. Kasuisitkseminare: Ein Mentorat an Kbav ist eine Theorieveranstaltung, bei der die Aus-, Fort- und WeiterbildungskollegInnen fachlich informiert, begleitet und beraten werden. Der Umgang mit Anamnesen, Diagnosen, Therapievor-schlägen und Befunden, die wir oder andere Ärzte erheben, biographische Informationen und Hypothesen über die Entstehung und aufrecht erhaltende Faktoren von psychischen Erkrankungen müssen in der Aus- Fort- und Weiterbildung erfasst und unter wissenschaftlicher und klinischer Perspektive diskutiert werden . Die findet ausführlich in Mentoraten bzw. Kasuistikseminaren statt. Zu diesen Zwecken können uns auch andere Ärzte oder Psychotherapeuten Daten zur Verfügung stellen (z.B. in Arztbriefen). 
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Säuglingsmentorat:   Im Säuglingsmentorat werden durch die Ausbildungsteilnehmer, die von Ihnen dazu eingeladen werden, biographische Informationen, Videoaufnahmen (Bild und Ton) in ausgewählter Sequenzen erstellt und im Säuglingsmentorat zu Lernzwecken ausgewertet. Dabei geht es um das Beobachten und Erfassen von Kommunikationsstrukturen, die sich in jeder Familie anders gestalten. Die Kommunikation zwischen Kind und Bezugspersonen ist nonverbal und verbal. Gerade die nonverbale (frühe) Kommunikation, deren Ver-ständnis für angehende Kinder- und Jugendlichenpsychoptherapeuten besonders wichtig ist, lässt sich nur über die Auswertung von Bildmaterial erlernen. Daher stellen Eltern von ihnen autorisiertes Material nur für die Zeit des Säuglingsmentorats der Ausbildungsteilnehmerin, die in der Familie Beoabachtungen durch-führen darf, zur Verfügung. Diese Videos werden ausschließlich in der Mentoratsgruppe besprochen, an der die Beobachterin teilnimmt (vgl. auch 3. und 4.). Die Erhebung von Daten entsprechend dieser Qualifikationsschwerpunkte ist Voraussetzung für die Teil-nahme der Kolleginnen und Kollegen an den entsprechenden Theorieveranstaltungen.   3. EMPFÄNGER IHRER DATEN Das Übermitteln Ihrer Daten an Dritte findet ausschließlich im Rahmen der entsprechenden Qualifikations-abschnitte Säuglingsmentorat und Anamnesenmentorat bzw. Kasusitikseminare statt. Dritte sind in diesen Fällen die zur jeweiligen Aus- Fort-, oder Weiterbildungsbildungsgruppe gehörenden Kolleginnen und Kolle-gen und Mentorinnen/ Mentoren.  Dabei werden alle Daten, die Rückschlüsse auf Ihre Person, die Person Ihrer Kinder erlauben würden, ano-nymisiert und unkenntlich gemacht, insbesondere vollständige Namen und Adressen.  So wird verhindert, dass Dritte, denen Informationen übermittelt werden, Rückschlüsse auf Ihre Person oder die Person Ihrer Kinder ziehen können.  Die Übermittlung erfolgt zum Zwecke der Vertiefung theoretischer Inhalte im Rahmen der Qualifikations-schwerpunkte an Hand praktischer Beispiele. Es findet darüber hinaus keinerlei Weiterleitung an Personen statt, die nicht in direktem Zusammenhang mit dem Qualifikationsinhalt stehen.  Ausgenommen hiervon findet eine Weiterverwertung der Daten für weitere Ausbildungs- und/ oder For-schungszwecke nicht statt. Falls  Sie dem gesondert zustimmen sollten, würden Sie ausdrücklich danach gefragt und müssten in schriftlicher Form zustimmen.  4. SPEICHERUNG IHRER DATEN Ihre anonymisierten Daten werden für die Dauer des Qualifikationsabschnittes von den Kolleginnen und Kollegen gespeichert, die die Daten erhoben haben.  Am Ende des Qualifikationsabschnitts werden die Daten in anonymisierter Form in den Ausbildungsinstitu-ten gelagert. Dies dient dem Zweck des Nachweises der erbrachten Studienleistung.  Bild- und Tonaufnahmen werden nach Beendigung des Qualifikationsabschnittes vernichtet, so nicht eine andere Vereinbarung mit Ihnen getroffen worden ist.    
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5. IHRE RECHTE  Sie haben das Recht, über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten Auskunft zu erhalten. Auch kön-nen Sie die Berichtigung unrichtiger Daten verlangen. Darüber hinaus steht Ihnen unter bestimmten Voraussetzungen das Recht auf Löschung von Daten, das Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit zu. Die Verarbeitung Ihrer Daten erfolgt auf Basis von gesetzlichen Regelungen. Nur in Ausnahmefällen benöti-gen wir Ihr Einverständnis. In diesen Fällen haben Sie das Recht, die Einwilligung für die zukünftige Verar-beitung zu widerrufen. Sie haben ferner das Recht, sich bei der zuständigen Aufsichtsbehörde für den Datenschutz zu beschweren, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt.  Die Anschrift der für uns zuständigen Aufsichtsbehörde lautet: Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen Lieferadresse: Kavalleriestr. 2-4, 40213 Düsseldorf  Postanschrift: Postfach 20 04 44, 40102 Düsseldorf Telefon: 0211/38424 -0/ -34/ -82 Mail-Adresse: poststelle@ldi.nrw.de 6. RECHTLICHE GRUNDLAGEN Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer Daten ist Artikel 9 Absatz 2 lit. h) DSGVO in Verbindung mit Pa-ragraf 22 Absatz 1 Nr. 1 lit. b) Bundesdatenschutzgesetz. Sollten Sie Fragen haben, können Sie sich gern an uns wenden.   Datenschutzbeauftragter: Thomas Häuser E-Mail:  datenschutz@kbav.de   


